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Amts Blatt 


a der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 1 jr) Marienmerber, den 3. Mai 1871. 


Nro. 1 3ͤ— ——— 


Inhalt des Bundes Geſet · Blattes des gegen ſtempelpflichtige Quittung ſofort haar bezablt. 
1 Deutſchen Bundes. Die Verkäufer der vorgenannten drei Märkte werden 
Ablometig N da egen erſucht, die verkauften Pferde in das nabe 
Daz 14. u. 15. Stück des Bundes⸗Geſetz⸗Blatte gelegene Nemontedepot Pr. Mark auf eigene Koſten 
pro 1871 enthält unte: einzuliefern und daſelbſt nach erfolgter U bergab: der 
N.. 624. die Verordnung, betrefend die Aufhebung Pferde in geſundem Zustande den behandelten Kauf⸗ 
f ne eee De —— A rde ee Ag 50. Kauf geſetzlich rd: 
eros, om 27. Mirz 187l. N gängig machen, find vom Verkäufer gegen Erſtattung 
Net. 6288. die Bek des fünſten Verzeichniſſes des Kaufpreiſes und der ſämmtlichen Unkoſten zurück⸗ 
derjenigen mi welche ei Aus: zunehmen. Die Verkäufer find ferner verpflichtet, jedem 
ſtellung gilt iſſe üb bi iſſenſchaftliche verkauften Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe 
ue eee kreiwiütgen Gittiathi f edmäßigem Gebiß, eine ſtarke Koyf⸗ 
erg en nd ne ee allen 12 Keder oder Hanf mil wei mündeten 
1 28. 6 . 1 = e 
9 27. die — Ze h betreffend diejenigen ſechs Fuß langen ſtarken Stricken ohne beſondere Ver ⸗ 
00 Bee, da 2, Min 17 
den im g 154 Re. 2 e. der Miltike-Eriasinftruftion| Rriegd- Miniferium, Abtheilung für das Nemonteweſen. 
80m: 20. Mürz 18 er er Militär⸗Erſatzinftruktion Kriegs⸗Miniſterium, Abtheilung f 


> bezeichneten Lehranſtalten ge⸗ 
ören 5 | 2) Die am 1, Mai d. J. fälligen Zinſen ber 
hören, vom 28. März 1871. fünfjährigen Schatzanweiſungen des Norddeutſchen 
Bundes können innerhalb des Bundesgebiets bei der 
0 e Nile e a A . 
m Nr. 94, unten links, ſämmtlichen Preußiſchen 
. Amon r betreffend Regierungs- und Bezirks⸗Hauptlaſſen, bei ber Königlich 
— Aulanf v pe . ei im Alter don vor: Sächſichen Finanz⸗Hauorkaſſe zu Dresden, ſowie bei 
JV 
"ind im Bezirk der Königlichen Regierung zu Marten T a ab taal N N a 
werder für dieſes Jahr 9 fe ben de, Morgens 8 Uhr age ab täglich, mi nahme er Sonn⸗ und Feſt⸗ 
begisnende Märkte anb na er. 0 5 tage und der Kaſſen⸗Reviſionstage, in den Vormittags⸗ 
nberaumt worden, und zwar: Dienſiſtunden (bei der erſtgenannten Kalle von 9 bis 


SET -—— 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 


Central Behörden — 


den 5 Mai in Schwetz, 1 Uhr) gegen Ablieferung der betreffenden Coupons 
” 31. Neuenburg, in Empfang genommen werden. 

" en Mewe, Die Coupons müſſen nach den einzelnen Appoints 
7 5, Juni in Stuhm, geordnet, und es muß ihnen ein, die Stückzahl und 
" „ Chriſiburg, den Betrag der verſchiedenen Appoints enthaltendes, 
„ 4. Auguſt in Roſenberg, aufgerechnetes, unterſchriebenes und mit Wohnungs⸗ 
„ 5. „ „Marienwerder, angabe verſehenes Verzeichniß beigefügt fein. 

„ 7. . | Bel den ſämmtlichen vorgenannten Kaſſen, und 
„ 8. vy Rehden, nach den vorbezeichneten Beſtimmungen findet bis auf 
„ 9. „ „Lulmſee, Weiteres auch die Einlöſung der ſpäter fällig werdenden 


„ Ir een Gollub, 
„12. „ „Strasburg, 
„ Cenig, 


Zinscoupons der fünfjährigen Bundesſchatzanweiſungen 

a 95 5 N 1. Mai und 
3 1. November jedes Jahres ab ſtatt. 

4. Septbr. „ Dt. Crone. ; 

Pferde werden den Militär» Kommiffionen erkauften Werne 

Ehrißdurg dend mit Auznahrze der Marktorte Stuhm, Haupt⸗Verwaltung der Stoatsſchulden. 
hriſtdurg und Rofenberg zur Stelle abgenommen und von Wedell, Löwe, Meinecke. Eck. 

Ausgegeben in Marienwerder den 4. Mai 1871. 


* 


Die von 


„ 


3) Bekanntmachung. luis zu dem i erden Deutſchen Rotncrfehr zuläſſigen 
Wieberauſnahme des Privalpäckerel⸗Beförderungs⸗ e bo ee vorerſt 100 faden 
dienſtes an die im Felde ſtehenden Truppen. [Orten im Elſaß und if Deutſch⸗Lothringen zur Poſt⸗ 

Vom 25. April ab können wieder Privat⸗ beförderung angenommen werden; 
räckereien zur Poſtbeförderung an die im Elſaß und Altkirch, Ars g. 5. Moſek, Avricourt, Bar, 
in Deutſch⸗Lothringen, ſowie in den occupirten Fran⸗ Benſeld, Bennweier, Biſchweiler, Bitſch, Bitſchweiler 
zöliſcken Gebieten ſtehenden Deutſchen Truppen, Mili⸗ bei Thann, Bollweiler, Brumat, Colme „ Dammerkirch, 
tär⸗ und Civilbeamten angenommen werden. Diedenhofen, Dieuze, Egisheim, Erſtein, Falkenberg, 
Eine Garantie für die richtige und pünktliche Forbach, Gebweiler, Geispoldsheim, Habsheim, Hagenau 

Ueberkunſt der Privatpäckereien kann die Poſtverwal⸗ f. E., Hayingen, Heilig⸗Kreuz im Leberthal (Sainte⸗ 
tung nach Lage der Verhältniſſe nicht übernehmen. Croix⸗aux⸗Mines), Hemmingen in Lothringen (Hem ing), 

Das Gewicht des einzelnen Stückes darf über Hochfelden, Homburg a. d. Roſſel, Hückingen 1, Lotkr. 
5 Pfund nicht hinausgehen, im Uebrigen ſind die (Uckange), Illkirch⸗Graſenſtaden, Keſtenholz (Chatenois), 
Bedingungen für die Annahme der Privatpäckereien Leberau (Liepore), Lemberg in Lothr., Lützelburg, 
die in der Bekanntmachung vom 10. October 1870 Lutterbach, Maizieres bei Metz, Maizieres dei Vic, 
angegebenen: Größe nicht erheblich über 13 Zoll lang, Mariakirch (Sainte⸗Marie aux⸗ Mines), Marlenheim, 
6 Zoll breit, 4 Zoll hoch, — Verpackung in recht feſte Metz, Molsheim, Moyeuvre la grande, Mühl hauſen 
Cartonbehältniſſe mit Leinwandüberzug und aufgeklebter i. E., Münſter i. E., Mutzig, Niederbronn, Ober⸗ 
Correſpondenzkarte, — Namhaftmachung des Abſendere Ehnheim, Ober⸗Sulz, Rappoltsweiler, Reichshofen i. E., 
auf der Adreſſe, — Frankirungszwang bei der Ein⸗ Remilly, Nixingen (Rechicourt⸗le⸗chateaux), Rohrbach 
lieferung, — Frankirung durch Aufilebung von Frei⸗ l. Lothr., Rosheim, Rufach, Saarburg i. Lothr. (Sarre⸗ 
marken im Betrage von 5 Sgr. bezw. 18 Kr. Süddeutſcher bourg), Saargemünd (Sarreguemines), St. Avold, St. 
Währung auf die Correſpondenzkarte. Amarin, St. Louis, Schlettſtadt, Sennheim (Cernay), 

Es empftehlt ſich, auf der Adreſſe außer dem Sentheim, Sierenz, Straßburg i. E, Sulz unterm 

Truppentheil des Adreſſaten auch deſſen Standquartier Wald, Thann, Türkheim, Wallburg, Waſſelnheim, 
anzugeben, inſofern der Abſender genaue Kenntniß Weißenburg i. E., Zabern i. E. 
davon hat. „Die Ausdehnung auf alle übrigen Poſtorte im 

Ausgeſchloſſen von der Verſendung find unbedingt: Elſaß und in Deutſch⸗Lothringen bleibt vorbehalten. 

Flüſſigkeiten und Sachen, die dem ſchnellen Verderben Ueber die Taxen eriheilen bie Moſtanſtalten auf Ver⸗ 
ausgeſetzt ſind; ebenſo explodirende Stoffe, ſowie die langen Auskunſt. 5 
ſonſtigen, ohnehin für die Poſttransporte verbotenen Neben dieſer für den Landes poſtdienſt eintretenden 
Sachen. FFahrpoſtbeförderung bleibt die Beförderung von Privat⸗ 

Laufzettel oder Reclamatlonen erſucht das General⸗ päckereien an die deutſchen Truppen, Militär⸗ und 
Poſtamt nur in den äußerſten Fällen, d. h. wenn Civilbeamten im Elſaß und in Deutſch⸗ Lothringen 
wirklich feſtſteht, daß der Adreſſat nach Verlauf eines unter den beſonders bekannt gemachten Bedingungen 
längeren Zeitraumes, z. B. 4 bis 6 Wochen, zicht in — Maximal ⸗Gewicht 5 Pf., Frankirung mit 5 Sgr. 
den Beſitz der Sendung gelangt iſt, zu erlaſſen, dau. ſ. w. — beſtehen. 
erfahrungsmäßig durch vorzeitige Anbringung derarti⸗ Berlin, den 27. April 1871. 
ger Reclamationen der Poſtbetrieb ungemeine Erſchwe⸗ General⸗Poſtamt. 
rungen erleidet. Stephan. 

„Der Widerruf oder die vorübergehende Außer: 
krüſtſetzung der Maßregel bleibt jederzeit und namentlich 
für den Fall vorbehalten, daß großere Marſchbewe⸗ 
gungen der Truppen wleder beginnen. 

Berlin, den 23. April 1871. 


Verordnungen und Bekauntmacbungen der 
Provinzial: Behörden. 


5) Nahbem durch Beſchlu ß des Deutſchen Reichs⸗ 
General⸗Poſtamt. Stephan. tages vom 23. v. M. die Wahl des Pfarrers Maranski 
3) Bekanntmachung. im 4. Wahlkreiſe des hieſi en Bezirks (Culm Thorn) 
Einführung der Fahrpoſtbeförderung für den Verkehr für ungültig erklärt worden iſt, haben wir auf Grund 
mit dem Elſaß und Deutſch Lothringen. des § 34 des Wahlreglements vom 28. Mai 1870, 
Zufolge Verordnung Seiner Durchlaucht des die neue Wahl eines Abgeordneten für den Deutſchen 
Fürſten Reichskanzlers vom 25. April c., betreffend Reichstag in dem bezeichneten Wahlkreiſe angeordnet 
die Einführung der Fahrpoſtbeförderung im Elſaß und und den Termin für dieſelbe 


Deutſch Lothringen können auf Donnerſtag, den 11. Mai d. J. 
vom 10. Mai d. J. ab feſtgeſezt. 
auch bei allen Poſtanſtalten Norddeutſchlands Als Wahl⸗Commiſſarius wird wiederum der 


Packete ohne Werthangabe und Landrath von Stumpfeldt zu Culm fungiren. 
Packete mit Werthangabe (Geld⸗ und Werth. Marienwerder, den 26. April 1871. 
ſendungen) Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 


. 
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6 Bekanntmachung, bis dahin nicht für Beſchaffung der neuen Maaße, 
betreffend bie Einführung des neuen Maaßes und Gewichte und Waagen geſorgt. j 
Gewichtes zum 1. Januar 1872. Wegen der Belehrung über die Vergleichung der 


Die Maaß⸗ und Gewichtsordnung für den Nord⸗ alten Maaße mit den neuen, ſowie über die Umände⸗ 
deulſchen Bund bezeichnet im Artikel 21 den 1. Januar rungen. welche mit den etwa noch zu übernehmenden 
1872 als den Termin, mit welchem ihre Vorſchriften, alten Maaßen vorgenommen werden müſſen, verweiſen 
nachdem der freiwillige Gebrauch der neuen Maaße wir auf die von dem Eichungsinſpektor der Provinz 
bon bisher geſtattet geweſen, in volle Wirkſamkeit Preußen, Herrn Regierunge⸗ und Baurath Heſſe zu 
treten Von jenem Tage an dürfen mithin zum Königsberg hierüber veröffentlichten Aufſätze in der 
Zumeſſen und Zuwägen im öffentlichen Verkehr nur Oſtpreußiſchen und Königsberger Hartungſchen Zeitung, 
ſolche Maaße, Gewichte und Waagen angewendet werden, ſowie auf das zu Berlin im Verlage der Deckerſchen 
welche in Gemäßheit der neuen Maaß⸗ und Gewichts⸗ Geheimen Ober⸗Hofbuchdruckerei zum Preiſe von 1 Sgr. 
ordnung geſtempelt ſind. erſchienene kleine Buch „Verhältnißzahlen zwiſchen dem 

Der Gebrauch ron Maaßen und Gewichten der bisber gültigen und dem neuen einzuführenden Maaß 
bisherigen Syſteme, ſoweit fie nicht ausnahmswiſe und Gewicht nebst Preis tabellen“, welches in allen 
durch vie zur Ausführung der Maaß⸗ und Gewichts Buchhandlungen zu haben iſt. Außerdem find alle 
ordnung ergangenen Beſtimmungen auch ferner für Eichämier des Bezirks in den Städten Marienwerder, 
zuläſſig erklärt ſind, enthält nach dem 1. Januar 872 Graudenz, Konig, Culm, Löbau und Thorn gern bereit 
5 durch § 369 Nr. 2 des Strafgeſetzbuchs für den dem Publikum auf Anfragen nähere Auskunft zu er⸗ 
Norddetſchen Bund mit Strafe bedrohte Uebertreturg. theilen. 8 8 

Die Tragweite der hier hervorgehrbenen Behim: Fur den gewöhnlichſten Hausgebrauch erinnern 
mungen, welche, in Verbindung mit den ſonflizen wir daran, daß 1 Meter 1% Elen = 3 Fuß 
Vorſcheiften der Maaß⸗ und Gewichtsordnung in ſehr 2¼ Zoll, 1 Mepe = 3½10 Liter, 50 Liter / Hekto⸗ 
großem Umſange eine vollſtändize Ern uerung oder liter 14½ Metzen, daß ferner Quart 
bi U BU Er chen gegenwärtig im Verkehr befind Liter und 1 Liter 84% Quart, daß 2 Pfund == 
Br sche, Gewichte und Meßwerkzeuge, ſowie ! Kilogramm = 1000 Gramm, daß 3 Loth — 50 
pielſache Umrechnungen darauf beruhender Preiſe ꝛc. Gramm, daß 250 Gramm — e Pfund ſind. 


bedingt, ſcheint, den bi heri ee 7 
e m herigen Wahrnehmungen nach, Marienwerder, den 15. April 1871. 

en dem retheiligten Publikom noch nicht überall in! Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
vollem Umfange gewürdigt zu werd n. Gleichwohl iſt 7) Seine Mojejlät der Kaiſer und König ba⸗ 


8 zur Vermeidung erheblicher Unzuträglichkeiten und ben mittelſt Allerhöchſter Ordre vom 8. d. Mts. dem 
chädigung der Betheiligten unumgänglich, daß die König Wilhelm⸗Verein hierſelbſt bie Erlaubniß zu er⸗ 
Vorbereitungen zu dem nahe bevorſtehenden Uebergange, theilen geruht, Behufs Beſchaffung der für die Zwecke 
welche insbeſon dere die Gewerbetreibenden in ihren des Vereins — Unterſtützung der zarückgebliebenen Fa: 
Einrichtung n zu treffen haben, ohne Aufihub inf milien der eingezogenen Soldaten und ber Wittwen 
Angriff genommen werden. und Waiſen der gefanenen Krieger — weiter erſor⸗ 

Wir fordern deshalb das betreffende Pablikum derlichen Geldmittel eine neue Geldlotterie nach Maaß⸗ 
auf, nunmehr ung ſäumt ſich mit den erforderl chen gabe des früher genehmigten Ausſpielungs⸗Planes in 
neuen Maaßen, Gewichten und Waagen zu versehen, reſp. zwei Abtheilungen mit je 100,000 Soofen zu 2. Tab. 
die vorhandenen alten Gewichte und Waagen, welche und mit G.lo gewinnen im Geſammtbetrage von 90,000 
ferner deibehalten werden dürſen, von Neuem eichen Thlr. für ide Abtheilung zu veranſtalten. 


zu laſſen, wie ſolches in d A ichts⸗ Ber'in, den 18. April 1871 
. . > und Gewichts⸗ Ber' in, den . ap — 0 
ordnung vorgeſchrieben it. Bere a Der Miniſter des Innern. Der Finanz⸗Miniſter. 
3 find zu diefem Zwecke die Eichämter unſeres Eulenburg. Camphauſen. 


Bezirks mit allen erforderlichen ! i Aopa⸗ W 
raten verſ Jen worden, ee de Abechrift vorſtehenden Reſcripts bringen wir hier⸗ 
HR Anſprüchen nicht genügen, wenn das Publikum mit zur öffentlichen Keuntn ß. 
a. u den letzten Monaten dieſes Jahres alle dieſe Marienwerder, den 24. April 1871. 
Arbeiten zarückſetzt. Es iſt di ſe V fürchtung eine um Königliche Regierung. Adtheilung des Junern. 
2 dr. gecittertiäte, als bisher Eiungen nach 8) Unter den Jferden des Rittergutsbeſitzers 
em Sytem im hieſigen Bezirk kaum vorgekommen v. Auerswald zu Fuulen iſt die rotzverdächtige Druſe 


Zum J. Januar 1872 je Molireibehörden ausgebrochen. 

an 4 2 werden die Polizeibehörden ausge 8 J 

und Wi werden, unnachſichtlich alle ee G wicte Marienwerder, den 24. April 1871. 

Maaß. most, welche nicht mad den Vorschriften der Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
ind, zu kaff ewichteordnung gearbeitet und geeſcht 9) Der gegenwärtig im Oſtbahn⸗Localverkehre 


en, um ſolche dem ferneren G. brauch zu beſtebende Unterſchled in der Tarifirung von Locomo⸗ 
fur ate u Her alſo dann Mr große Verlegenheit zien und Tendern, welche auf ihren enn Adern 
venigen Handel relbenden eintreten, welche laufen, und ſolchen, welche auf untergelegten Achſen 


(Notbachſen) oder auf Trucks laufen, wird mit dem 
15. Jun d J. aufgekoben und damit zugleich die für Dirſchou Abfahrt 


Gemiſchter Zug 2. 0 
9 Uhr 10 Min. Abends, 


den Transport von Locomottven pp. bisher gültigen Pr. Stargardt Arkunſt 10 Uhr 9 Min. Abends. 


Achs⸗Gewichts⸗ und Stücktarife. 


An Stolle der diesfälligen Tariſſätze wird von 
dem gedachten Tage ab im Binnenverkehre der Oſtbaun Pr. Staraarbi Ad 
für den Transport von Lecomotiven und Tendern ſo⸗ 
fern ſie auf eigenen Rädern, Nothachſen ode auf el 
werche von den Verſen bern geſtellt Pr. Star ardt Ab a rt 12 Ur 29 Min. Nachm., 
/ pi. pro Centaer und 
Meile nabſt 3 pi pro Ceniner Exp dulonegebühr je 
für die Beriand: und Emp anz⸗Srauon erbo nen, wäh: 
rend für nicht auf eigenen Rädern laufende Locomo⸗ 
tiven und Tender, fur welte die zu Transport er 
ſorderlichen Trucks Seitens der Verſender nicht 
geſtellt we den, die Fracht nach den Tariſſotzen der er: 


Trucks laufen, 
werden, ein Frachnaß von 


maßtzten Kaſſe B (Was enladung) berechnet wird. 


+ 


Die zum Transport benetzten Trucks, ſawt die 
auf ſolchen verladenen Nothachſen werden frachtfrei zu⸗ 


rück befor dert. 

Den L. comotivbegleitern wird auf 

freie Farrt nach immer W. 

oder in der III. Wagen 
Rückfahrt gewährt. 
Bromberg, den 21. April 1871. 

Königliche Drcefiion der Ofibahn. 

10) Am l. Mai d. J tritt 


Ne, in keinem Falle aber freie 


gardt und Jaſterburg⸗Gerdauen en 
wärtigen Fahrplans, folgender Fahrplan in Kraft. 
A. Schneidemühl⸗Flatow. 
Richtung Schneidemühl⸗Flatow. 
Gemiſchter Zug 5. 
Schneid⸗mübl Abfahrt 6 Uhr 45 Min. Morgens, 
Flatow Aakunft 7 Uhr 57 Ma. Morgens; 
Gemiſchter Zug 3. 
Schneidemühl Abfahrt 5 Uhr 7 Min. Nachm., 
Flatow Ankunfc 6 Uhr 19 Min. Nachm.; 
Richtung Flatow⸗Schneidemühl. 
Gemiſchter Zug 4. 
Flatow Abfahrt 10 Uhr 8 Min. Vormittags, 
Schneidemühl Ankunft 11 Uhr 15 Min. Vormittags; 
Gemiſchter Zug 6. 
Flatow Abfahrt 8 Uhr 33 Min. Abends, 
Schneidemühl Ankunft 9 Uhr 40 Min. Abends. 
B. Dirſchau⸗Pr Stargardt. 
Richtung Dirſchau⸗Pr. Stargardt. 
Gemiſchter Zug 18. 
Dirſchau Abfahrt 8 Uhr 36 Mig. Morgens, 
Pr. Stargardt Ankunft 9 Uhr 35 Min. Morgens; 
Gemiſchter Zug 6. 
Dirſchau Abfahrt 2 Uhr 33 Min. Nachm, 
Pr. Stargardt Ankunft 3 Uhr 32 Min. Nachm.; 


hl entweder auf der Maſchine 


auf den Ciſen⸗ 
bahnſtrecken Schneidemürl⸗Flacow, Dirſchau⸗Pe. Star: 
Stelle des gegea⸗ 


Richrung Br Stargardt⸗Dirſchau. 

Gemiſchter Zug 1. f 

fahrt 7 Uhr 3 Min. Morgens, 

Dirſchau Ankunft 7 Uhr 55 Min. Morgens; 
Gemischter Zug 5. 


Dirſchau Ankunft 1 Uhr 21 Min. Nachm., 
G miſchter Zug 3. 
Pr. Stargardt Abfahrt 7 Une 13 Min. Abends, 
Dirſckau Ankunft 8 Uhr 5 Min. Abends. 7 
O. Js ſterburg⸗ Gerdauen. 
Richrung Inſterburg⸗Gerdauen. 
G miſchter Zug 10. | 
Inſterburg Abfahrt 9 Ur 24 Min. Vormittags, 
Gerdauen Ankunſt 10 Uhr 57 in. Vornattags; 
Gemiichter Zug 2. 
Inſterburg Abfahrt 3 Uhr 25 Min. Nachm., 


der Hintour Gerdauen Ankunf 4 Uh 58 Min Nachm. 


Richtung Gerdauen⸗Juſterburg. 
ö Gemiſcher Zug l. 

Gerdauen A fahrt 12 Uhr 8 Min. Mittags, 
Inſterburg Ankunft 1 Uhe 45 Min. Mitlags; 


Gemiſchter Zig 5. l 
Gerdauen Abfahrt 6 Uhe 53 Min. Abend 
Inſterburg Ankunft 8 Uhr 30 Mia Abends. 
ö Sämmtliche Zuge befördern Perſonen in allen 
4 Wagenklaſſen. | 
Auf den Stationen find beſond ere Fahrpläne 
ausgehängt. Bromberg, den 22. April 1871. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 

Perſonat⸗ Chronik. 

| 18) Der Oeconomle⸗Kommiſſarinz Gieſe . 
von Di. Crone nach Schneibemithl ver ſetzt und wird 
vom 1. Auguſt er. ab ſeinen Wohnſitz in Schneide⸗ 
mühl nehmen. 

Der Gerichts⸗Aſſeſſor Albrecht Beuno Johann 
Friedrich Hagemann zu Bergen auf Rügen iſt zum 
Stadtrat) und Syndiens der Stadt Thorn gewahlt 
und als ſolch er beſtätigt worden. 

Der Domainen⸗Rentmeiſter, Domainenrath Neu⸗ 
mann in Baldenkurg iſt verſtorben und dem Regle⸗ 
rungs⸗Supernumerar G.ezegorzewski die Verwal- ung 
des Domainen⸗Nentamts Valdenburg kommiſſariſch über⸗ 
tragen worden. 

Erledigte Schulſtelle. 
| 12) Die Schullehrerſtelle zu Brattian wird zum 
1. Juni c. erledigt. Lehrer evangeliſcher Eonfeiflon, 
welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich unter 
Einſendung ihrer Zeugniſſe bei dem Königl. Kreis chol⸗ 
Inſpektor Herrn Pfarrer La rz zu Lautenburg zu melden. 


(Hierzu der Oeſſentliche Anzeiger Nro. 13.) 


Aedigirt im Bureau der At niglichen Negicrung. 


Druck der Kanter 'ſchen Hefbuchbrudere, 


